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Amtliche Mitteilung                                                                                                       zugestellt durch Post.at 

            G e m e i n d e  E b e n a u 

ABFALL- UND UMWELTINFORMATIONEN  2012 
 
 

Abfuhrtage R e s t a b f a l l – Tonne 
 

Die Restabfalltonne wird vierzehntägig, jeweils am Montag (Ersatztag 

Samstag) der geraden Wochen, an folgenden Tagen entleert: 

 

Jänner:  9., 23. 1. 2012 Juli: 9., 23. 7. 2012 

Februar:  6., 20. 2. 2012 August:  6., 20. 8. 2012 

März: 5., 19. 3. 2012 September: 3., 17. 9. 2012 

April:   2., 16., 30. 4. 2012 Oktober: 1., 15., 29. 10. 2012 

Mai: 14., Sa. 26. 5. 2012 November: 12., 26. 11. 2012  

Juni: 11., 25. 6. 2012 Dezember: 10., 24. 12. 2012 

 

Die Gefäße müssen ab 06.00 Uhr an der Abfuhrstrecke bereitgestellt 

werden! 

 

Unser Abfuhrunternehmen:  

Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518  

 

Achtung:  Die Abfalltonnen dürfen nicht überfüllt sein! 

Ebenso dürfen keine Abfallsäcke (ohne den Aufdruck der Firma Friedl) 

oder Sonstiges beigestellt werden!!! 

Wenn Sie eine größere Tonne benötigen, wenden Sie sich bitte an die  

Gemeinde oder die Fa. Friedl. 

Abfallsäcke mit dem Aufdruck der Fa. Friedl erhalten Sie ausschließlich 

am Gemeindeamt zum Preis von € 6,35/Stk., diese dürfen auch der 

Abfalltonne beigestellt werden. 
 

 

Öffnungszeiten A l t s t o f f – Sammelhof (Recyclinghof) 

 

Dienstag und Freitag, jeweils von 13.30 bis 16.30 Uhr und 

jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr 

 

Zur Entsorgung von Altglas steht Ihnen zusätzlich noch ein Glascontainer 

vor dem Recyclinghof, täglich in der Zeit von 07.00 bis 19.00 Uhr, zur 

Verfügung. 

 

http://www.google.at/imgres?q=Altstoffsammelhof&hl=de&biw=1680&bih=953&gbv=2&tbm=isch&tbnid=jp70zRHHzRmnjM:&imgrefurl=http://www.ebenau.at/Recyclinghof.67.0.html&docid=Le6xv6zJrZacDM&imgurl=http://www.ebenau.at/fileadmin/templates/images/wappen.gif&w=175&h=228&ei=O1rnTpfkLqyL4gSy-OGMCQ&zoom=1
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 Preise im Alt- u. Problemstoffsammelhof 
 

1. PKW-Reifen ohne Felge (à ca.8 kg)………………………€  2,00 pro Stück 
 

2. PKW-Reifen mit Felge (à ca.15 kg)..................................€  4,00 pro Stück 
 

3. Sonstige Reifen (LKW, Traktor etc.) rd. 50-80 kg ............€  0,20 pro kg  

                                                                mit Felge………..€  0,30 pro kg 
Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 

werden ohne Gebühr entgegengenommen. 
 

4. Asbesthaltige Nachtspeichergeräte……………….…....€ 180,-- pro Stück 
(bis Baujahr 1980) 
 

5. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1 m³ 

entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m³)…… € 12,00 per m³ 
  

6. Sperriger Hausabfall, frei für Haushaltsmenge (je nach Häufigkeit); 

kostenpflichtig ab ca. ½ m³ bis 1 m³ (je nach Gewicht) 

 € 10,-- bis 25,-- per m³ 
 

   Eternit: 1 m² = ca. 10 kg (1 Tonne kostet € 200,--) d.h. 100 m²  

 kosten rd. € 200,-- ergibt………………………………… € 2,-- pro m² 

 Eternit sortenrein entsorgt (SBR- Thalgau) 

 pro Tonne € 90,-- ergibt………………………………… € 0,90 pro m² 
 

   Altholz/Altfenster: Bei gesonderter Sammlung  ....................€  7,-- per m³  

   (ident kostenpflichtig wie Sperrabfall, nur billiger)  
 

7. Silagefolien: Stück /1,5 kg………………………………€  0,40 p. Stk/1,5 kg   
 

 

 Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten  

Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne………..€   6,35 pro Sack  
 

 

Abfuhrtage B i o a b f a l l – Tonne 
(Standort Altstoffsammelhof) 

 

Die Bioabfalltonne wird vierzehntägig und in den Sommermonaten  

(Mai – September) wöchentlich jeweils am Mittwoch (Ersatztag 

Donnerstag), an folgenden Tagen entleert. 

 

Jänner:  11., 25. 1. 2012 Juli: 4., 11., 18., 25. 7. 2012 

Februar:  8., 22. 2. 2012 August: 1., 8., Do.16., 22., 29. 8. 2012 

März: 7., 21. 3. 2012 September: 5., 12., 19., 26. 9. 2012 

April: 4., 18. 4. 2012 Oktober: 3., 10., 17., 24., 31. 10. 2012 

Mai: 2., 9., 16., 23., 30. 5. 2012 November: 14., 28. 11. 2012 

Juni: 6., 13., 20., 27. 6. 2012 Dezember: 12., Do.27. 12. 2012 
 

 

Unser Abfuhrunternehmen: Karl FRIEDL, Thalgau, Tel. 06235/5518 
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Küchen- und Haushaltsbioabfälle (wie z.B. Gemüse- u. Obstreste)können, soweit 

diese nicht selbst ordnungsgemäß kompostiert werden, zu den Biotonnen im 

Altstoffsammelhof (Recyclinghof) gebracht werden. 

Dazu gibt es die Möglichkeit kleine Bioabfallsäcke am Recyclinghof zu erhalten. 

 

Sie können sich aber auch ein Kompostküberl mit Deckel samt Infoblatt gratis am 

Gemeindeamt holen und dieses als Vorsammelgefäß verwenden. 

 

 

Tipps und Anregungen zur  

Abfallvermeidung u. -entsorgung 
 
Abfälle erst gar nicht entstehen zu lassen, ist der wichtigste 

Grundsatz der Abfallwirtschaft! Denn Vermeidung bremst das 

Wachstum unserer Abfallmengen – das schont unser 

Grundwasser, spart Energie und Rohstoffe und ist ein aktiver 

Beitrag zum Klimaschutz. 

 

Jede/r Einzelne kann durch sein umweltbewusstes Verhalten ganz wesentlich dazu 

beitragen, dass unsere Ressourcen geschont und die Abfallberge verringert werden.  

 

 

Hier ein paar Tipps wie Sie durch Ihr gezieltes Kaufverhalten für eine sauberere und 

abfallärmere Umwelt beitragen können: 

 

■ Greifen Sie zu Mehrwegartikeln und Mehrwegverpackungen anstatt Einweg! 

Mehrwegsysteme sind ökologisch sinnvoller und sparen Rohstoffe und Energie. 

 

■ Vermeiden Sie – wo immer möglich und sinnvoll – Produkte mit aufwändiger oder 

die Umwelt belastender Verpackung. 

 

■ Bevorzugen Sie einen Einkaufskorb oder eine Einkaufstasche bzw. verwenden Sie 

Tragetaschen mehrmals. 

 

■ Beim Kauf von Lebensmitteln nur so viel kaufen wie man wirklich braucht. 

Tagtäglich landen verdorbene oder einfach nicht verbrauchte Lebensmittel im Müll. 

 

■ Achten Sie beim Kauf von Geräten auf langlebige und reparaturfähige Produkte.  

 

■ Kaufen Sie soweit möglich Fair-Trade-Produkte. Sie erwerben damit qualitativ 

hochwertige Produkte und garantieren damit auch den ProduzentInnen in den 

Entwicklungsländern einen fairen Preis für ihre Arbeit. 

 

■ Werfen Sie weder feste noch flüssige Abfälle ins WC, sie verstopfen den Kanal und 

belasten unnötigerweise Kläranlagen und Klärschlamm. Das Abwasser verunreinigt 

die Gewässer und gefährdet unser Trinkwasser. Die Reinigungs- und 

Instandsetzungsarbeiten verursachen hohe Kosten, die über die Kanalgebühren 

wieder beglichen werden müssen. 
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■ Verbrennen Sie keinerlei Abfälle im eigenen Ofen oder im Freien. Beim Verbrennen 

entstehen erhebliche, die Gesundheit beeinträchtigende Luftschadstoffe. Das 

Verbrennen von Hausmüll außerhalb dafür genehmigter Anlagen ist deshalb 

verboten und strafbar. 

 

■ Überlegen Sie, ob Sie das viele Werbematerial an Ihrer Haustüre oder im Postfach 

wirklich wollen. Unerwünschtes Werbematerial abzubestellen ist ganz einfach. Den 

entsprechenden Aufkleber „Bitte keine unadressierte Werbung“ können Sie unter 

www.umweltberatung.at/werbung sowie per mail an 

aufokendler@umwelt.salzburg.at oder telefonisch unter 0664/1007264 (Franz Kendler) 

bestellen.  

Bringen Sie diesen Aufkleber am Briefkasten und an der 

Wohnungstüre an und die Post sowie auch die 

Werbemittelverteiler dürfen Ihnen dann keine unadressierten 

Werbesendungen mehr zustellen.  

Amtliche Mitteilungen von Gemeinden, Ämtern und Behörden sind davon 

ausgenommen. 

 

 

Informationen zur Abfallgebühr 
 

Im Jahr 2012 ist eine Anhebung der Abfallgebühren durch eine Indexanpassung von 

3 %  notwendig.  

Dazu hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung vom 14.12.2011 ordnungsgemäß 

den Beschluss gefasst, die Gebühren für das Jahr 2012 in folgender Höhe 

festzusetzen: 

 

 Jahresgebühr 

Abfalltonne 2011 (bisher) 2012 

90 lt. € 160,89 € 165,71 

120 lt. € 209,16 € 215,43 

240 lt. € 418,31 € 430,86 

700 lt. Container pro 

Entleerung 
€ 45,17 € 46,53 

1100 l Container pro 

Entleerung 
€ 61,88 € 63,74 

 

Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Christian Fagerer, Tel. 7229-15, email: 

bauamt@ebenau.at oder Herr Franz Kendler, Abfall- u. Umweltberatung Flachgau – 

Ost, Tel. 0664/1007264, email: aufokendler@umwelt.salzburg.at zur Verfügung. 

Weitere Auskünfte unter: www.salzburg.gv.at/umwelt, www.regionfuschlsee.at/aufo; 

 

 
 

Der Bürgermeister: 
Parteienverkehr: 

Mo-Do von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunde: 
Freitag von 14:00 bis 16:30 Uhr 

 

-  gemeinsam für eine saubere Umwelt - 

http://www.umweltberatung.at/werbung
mailto:aufokendler@umwelt.salzburg.at
mailto:bauamt@ebenau.at
mailto:aufokendler@umwelt.salzburg.at
http://www.salzburg.gv.at/umwelt
http://www.regionfuschlsee.at/aufo

